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Kreisliga Jungen 15

SV Viktoria Preußen : TV Niederrad V 
Freitag, 26.01.2024, 18:30 Uhr

Lam macht den Sack zu

Im Spiel der Kreisliga Jungen 15 traf die Mannschaft des SV Viktoria Preußen am vergangenen
Freitag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Niederrad V. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Jonathan Simon
Gaa-Sing Lam. Garant für diesen Heimspielsieg waren Duman und Lam, die ihre Spiele
ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Duman / Lam überzeugten im Match gegen Tanrikulu /
Allendorf, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Zwei Sätze lang fanden Schefner / Biagioli gegen Groß
/ Grebenar das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit
3:2 gewannen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Genügend spielerische Mittel
hatte daraufhin Mehmet Sami Duman letztlich an der Hand, um sich gegen Ardil Heval Tanrikulu
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Die Anzeigetafel zeigte zu
diesem Zeitpunkt also ein 2:1. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sebastian Schefner,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Riccardo Groß verlor. Recht kurzen Prozess
machte indes Jonathan Simon Gaa-Sing Lam beim 11:5, 11:6, 11:4 mit Nils Allendorf. Filippo Biagioli
gewann wenig später sein Spiel gegen Ivan Grebenar überzeugend in drei Sätzen. Beim Stand von
4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Passende spielerische Mittel hatte im
Anschluss Mehmet Sami Duman letztlich parat, um Riccardo Groß zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Sebastian Schefner beim 0:3 gegen Ardil Heval Tanrikulu. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Passende
spielerische Mittel hatte Jonathan Simon Gaa-Sing Lam letztlich parat, um sich gegen Ivan Grebenar
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim anschließenden 11:6, 11:5, 13:11 gegen Nils Allendorf fand
Filippo Biagioli von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Nach
diesem Einzel steht Biagioli somit bei 5 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Allendorf ein 0:2 ausweist. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Viktoria Preußen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.02.2024 gegen die TSG
Nieder-Erlenbach bevor. Für den TV Niederrad V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
Eintracht Frankfurt VI am 10.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:17
geht.

 Statistik:
 SV Viktoria Preußen

Doppel: Duman / Lam 1:0, Schefner / Biagioli 0:1 
Einzel: M. Duman 2:0, S. Schefner 0:2, J. Lam 2:0, F. Biagioli 2:0 

 TV Niederrad V
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Doppel: Tanrikulu / Allendorf 0:1, Groß / Grebenar 1:0 
Einzel: A. Tanrikulu 1:1, R. Groß 1:1, N. Allendorf 0:2, I. Grebenar 0:2


